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(54)  Hohenverstellbarer  Biigeltisch 

(57)  Bügeltisch  mit  einer  Neigungsverstelleinrich- 
tung,  die  es  ermöglicht,  die  Bügelplatte  quer  zur  Längs- 
achse  schräg  zu  stellen. 
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Beschreibung 

[0001]  Die  Erfindung  betrifft  einen  höhenverstellbaren 
Bügeltisch  mit  einer  Bügelplatte  und  daran  über  eine 
Höhenverstelleinrichtung  angelenkten  Standbeinen. 
[0002]  Bügeltische  dieser  Art  sind  in  vielfältigen  Varia- 
tionen  auf  dem  Markt  und  aus  der  Patentliteratur 
bekannt. 
[0003]  Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  einen  höhenver- 
stellbaren  Bügeltisch  zu  schaffen,  der  sowohl  im  Sitzen 
als  auch  im  Stehen  ein  optimales,  ermüdungsfreies 
Bügeln  in  ergonomisch  richtiger  Haltung  ermöglicht. 
[0004]  Dies  wird  erfindungsgemäß  dadurch  gelöst, 
daß  der  Bügeltisch  mit  einer  Neigungsverstelleinrich- 
tung  zur  wahlweisen  Schrägstellung  der  Bügelplatte 
quer  zur  Längsachse  versehen  ist.  Damit  kann  der 
Bügeltisch  je  nach  Bügelgewohnheiten  und  nach  dem 
zu  bügelnden  Gut  sowohl  waagerecht  als  auch  leicht 
geneigt  benutzt  werden.  Besonders  beim  Bügeln  mit 
einem  Zusatzteil,  wie  z.B.  einem  Ärmelbrett,  oder  beim 
Bügeln  von  kleinen  Teilen  im  Stehen,  ist  nach  wie  vor 
die  waagerechte  Stellung  des  Bügeltisches  die  optimale 
Lösung.  Dagegen  wird  das  Bügeln  beim  Sitzen  durch 
eine  leichte  Neigung  der  Bügelplatte  wesentlich  erleich- 
tert. 
[0005]  Durch  die  EP-A-0  270  827  ist  zwar  ein  Bügel- 
tisch  mit  einer  Neigungsverstellung  bekannt,  diese  dient 
aber  nur  dazu,  die  Bügelplatte  in  Längsachse  aufzurich- 
ten,  um  Teile  mehr  oder  weniger  hängend  mit  Dampf  zu 
bearbeiten. 
[0006]  Ausgestaltungen  der  Erfindung  sind  den  Unter- 
ansprüchen  zu  entnehmen.  Durch  die  Integration  der 
Neigungsverstelleinrichtung  mit  der  Höhenverstellein- 
richtung  ist  eine  komfortable  Bedienung  und  schnelle 
Verstellung  der  Neigung  in  Griffhöhe  möglich. 
[0007]  Dagegen  wird  in  einer  anderen  Ausgestaltung 
der  Erfindung  mittels  Längenverstellung  der  hinteren 
Standbeine  eine  besonders  einfache  und  kostengün- 
stige  Neigungsverstelleinrichtung  geschaffen.  Dabei 
sind  zwar  jeweils  zwei  Handgriffe  erforderlich,  da  jeweils 
zwei  Standbeine  verstellt  werden  müssen,  dies  wird 
allerdings  erfindungsgemäß  durch  entsprechend  defi- 
nierte  Arretietungen  vereinfacht. 
[0008]  Es  sind  zwar  aus  dem  Stand  der  Technik,  z.B. 
aus  der  US-A-2  854  770  Bügeltische  bekannt,  bei 
denen  eine  Längenanpassung  eines  Standbeines  mög- 
lich  ist;  diese  dient  einzig  dazu,  einen  unebenen  Boden 
bzw.  Fertigungstoleranzen  im  Gestell  des  Bügeltisches 
auszugleichen. 
[0009]  Es  hat  sich  gezeigt,  daß  eine  Neigungsverstel- 
lung  durch  eine  einseitige  Anhebung  von  2  cm,  die  mit 
dem  bloßen  Auge  nicht  wesentlich  wahrgenommen 
wird,  bereits  eine  deutliche  Verbesserung  im  Arbeitsab- 
lauf  bringen  kann.  Der  günstigste  Wert  beim  Bügeln  im 
Sitzen  liegt  dabei  bei  einer  Neigungsverstellung  von 
etwa  4  cm.  Die  Grenze,  bei  der  die  Gefahr  des  Abrut- 
schens  des  Bügelgutes  beginnt,  liegt  bei  5  cm  Nei- 
gungsverstellung. 

[0010]  Einige  Ausführungsbeispiele  der  Erfindung 
werden  im  folgenden  anhand  der  Zeichnungen  näher 
erläutert.  Es  zeigen: 

5  Figur  1  einen  Bügeltisch  in  der  Gesamtan- 
sicht  stark  vereinfacht  mit  einer  Nei- 
gungsverstelleinrichtung  integriert  in 
die  Höhenverstelleinrichtung, 

Figur  1a  eine  Ansicht  nach  Figur  1  stark  ver- 
10  größert, 

Figur  2  eine  Ansicht  in  Richtung  II  in  Figur  1, 
Figur  3  eine  Ansicht  in  Richtung  III  in  Figur  2, 
Figur  4  einen  Bügeltisch  mit  zwei  Exzenterkappen, 
Figur  5  einen  Schnitt  durch  eine  Exzenterkappe, 

15  Figur  6  eine  Ansicht  in  Richtung  IV  in  Figur  5  ohne 
Kappe  und  Standauflage  und 

Figur  7  eine  Neigungsverstelleinrichtung  über 
bogenförmige  Auszüge. 

20  [0011]  Bei  einem  Bügeltisch  1  ist  eine  Bügelplatte  2 
über  eine  Höhenverstelleinrichtung  3  mit  Standbeinen  4 
und  5  verbunden.  Die  Standbeine  4  und  5  enden  in 
Zweipunkt-Standauflagen  6  und  7. 
[0012]  Die  Bügelplatte  2  ist  auf  der  Unterseite  mit 

25  einem  Hilfsrahmen  8  versehen,  der  mit  Scharniere  9  auf 
der  Vorderseite  1  0  und  auf  der  Rückseite  1  1  über  einen 
Exzenter  12  mit  der  Höhenverstelleinrichtung  3  verbun- 
den.  Der  Exzenter  12  endet  in  einem  Betätigungshebel 
13.  Dieser  liegt  zweckmäßigerweise  dem  nicht  darge- 

30  stellten  Hohenverstellhebel  gegenüber.  Der  Exzenter- 
hebel  12  kann  als  Zweistellungshebel,  er  kann  aber 
auch  mit  einer  Rastung  ausgebildet  sein,  so  daß  die 
Neigungsverstellung  der  Bügelplatte  2  in  mehreren  Stu- 
fen  möglich  ist. 

35  [001  3]  Figur  2  zeigt  eine  Ansicht  gemäß  der  Richtung 
1  1  nach  Figur  1  ,  wobei  die  Neigung  der  Bügelplatte  2 
erkennbar  ist. 
[0014]  Figur  3  zeigt  eine  Ansicht  in  Richtung  III  nach 
Figur  1. 

40  [0015]  In  dem  Ausführungsbeispiel  gemäß  Figur  4  ist 
die  Bügelplatte  2  über  die  Höhenverstelleinrichtung  3, 
die  nicht  näher  dargestellt  ist,  direkt  mit  den  Standbei- 
nen  4  und  5  verbunden.  Die  Standbeine  4  und  5  gehen 
in  die  Standauflagen  6  und  7  über,  die  jeweils  an  den 

45  der  Bedienungsperson  abgekehrten  Enden  14  und  15 
mit  je  einer  Exzenterkappe  16  versehen.  Die  Exzenter- 
kappen  sind  drehbar  an  den  Standauflagen  6  und  7 
befestigt  und  werden  gemäß  Pfeil  17  jeweils  gleichsin- 
nig  verstellt.  In  der  dargestellten  Position  ist  gemäß  Hin- 

50  weispfeil  18  die  größte  Neigung  der  Bügelplatte  2 
erreicht. 
[0016]  Die  Exzenterkappe  16  ist  drehbar  auf  einer 
Kappe  19  gelagert,  die  wiederum  auf  die  Standauflage 
6  bzw.  7  aufgepreßt  ist.  Die  Kappe  19  ist  mit  einem  Stift 

55  20  zur  definierten  Stellungsarretierung  versehen.  Der 
Stift  20  greift  in  die  Bohrungen  21  und  22  in  der  Exzen- 
terkappe  ein.  Zur  Rastung  in  diesen  Stellungen  wird  die 
Exzenterkappe  16  in  Pfeilrichtung  23  gegen  die  Kraft 
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der  Feder  24  gezogen,  so  daß  der  Stift  20  ausrastet  und 
die  Exzenterkappe  in  ihre  Zweitstellung  gedreht  werden 
kann.  Es  ist  natürlich  möglich,  weitere  Bohrungen  vor- 
zusehen,  so  daß  Zwischenstellungen  gerastet  werden 
können. 
[001  7]  In  Figur  7  ist  eine  weitere  Alternative  einer  Nei- 
gungsverstelleinrichtung  dargestellt.  Die  Bügelplatte  2 
ist  wiederum  über  die  Standbeine  4  und  5  mit  den 
Standauflagen  6  und  7  verbunden.  Die  Standauflagen  6 
und  7  nehmen  auf  der  von  der  Bedienungsperson  abge- 
kehrten  Seite,  also  Hinten,  jeweils  eine  bogenförmige 
Auszugsverlängerung  25  auf.  Diese  wird  über  die 
Klemmschrauben  26  arretiert.  Durch  weiteren  Auszug 
in  Pfeilrichtung  27  kann  die  Neigung  der  Bügelplatte  2 
weiter  erhöht  werden.  Natürlich  ist  es  auch  möglich,  die 
Auszugsverlängerung  mit  definierten  Rasterungen  zu 
versehen. 
[0018]  Es  ist  natürlich  auch  möglich,  anstelle  des  dar- 
gestellten  Gestelles  mit  zwei  Standbeinen  und  daran 
angeordneten  Standauflagen,  ein  Gestell  mit  vier  direkt 
mit  der  Höhenverstellung  kreuzweise  verbundenen 
Standbeinen  zu  verwenden.  Die  Anordnung  der  Nei- 
gungsverstelleinrichtung  erfolgt  dann  alternativ  zu  den 
beschriebenen  Ausführungen. 
[001  9]  Es  ist  natürlich  auch  denkbar,  die  Neigungsver- 
stelleinrichtung  ohne  gleichzeitige  Höhenverstellmög- 
lichkeit  der  Bügelplatte  einzusetzen.  Dies  würde  aber 
natürlich  den  von  der  Erfindung  aufgezeigten  Rahmen 
der  Einsatzmöglichkeiten  bei  weitem  nicht  erreichen. 

Patentansprüche 

1.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  (1)  mit  einer  Bügel- 
platte  (2)  und  daran  über  eine  Höhenverstelleinrich- 
tung  (3)  angelenkten  Standbeinen  (4,5),  dadurch 
gekennzeichnet,  daß  der  Bügeltisch  (1)  mit  einer 
Neigungsverstelleinrichtung  (12,  16,  25)  zur 
Schrägstellung  der  Bügelplatte  (2)  quer  zur  Längs- 
achse  versehen  ist  (Figur  2). 

2.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Neigungsverstell- 
einrichtung  (12)  mit  einer  Höhenverstelleinrichtung 
(3)  kombiniert  ist. 

3.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Neigungsverstell- 
einrichtung  (16,  25)  synchron  wirkend  an  den  von 
der  Bedienungsperson  abgekehrten  Standbeinen 
(14,  15)  vorgesehen  ist. 

4.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  2, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  am  Rahmen  der 
Höhenverstelleinrichtung  (3)  die  Bügelplatte  (2)  auf 
der  der  Bedienungsperson  zugewandten  Längs- 
seite  (10)  über  Scharniere  (9)  und  auf  der  anderen 
Längsseite  (1  1)  über  einen  die  Schrägstellung  ein- 
stellbaren  Exzenter  (12)  angelenkt  ist. 

5.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  4, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  an  der  Bügelplatte 
(2)  zur  Anlenkung  am  Rahmen  (3)  ein  Hilfsrahmen 
(8)  vorgesehen  ist. 

5 
6.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  an  den  abgekehrten 
Standbeinen  gleiche  Zweistellungsexzenterkappen 
(16)  vorgesehen  sind. 

10 
7.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  Anspruch  3, 

dadurch  gekennzeichnet,  daß  an  den  abgekehrten 
Standbeinen  Auszugsverlängerungen  (25)  mit 
jeweils  gleich  definierter  Stellungsarretierung  vor- 

15  gesehen  sind. 

8.  Höhenverstellbarer  ßügeltisch  nach  Anspruch  7, 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Auszugsverlän- 
gerungen  (25)  bogenförmig  ausgebildet  sind. 

20 
9.  Höhenverstellbarer  Bügeltisch  nach  einem  der 

Ansprüche  1  -  8,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Neigungsverstellung  (12,  16,  25)  eine  einseitige 
Anhebung  bis  zu  5  cm  ermöglicht. 
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